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SpielAnleitung
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Spielziel
Hamlet ist ein kompetitives Dorf­
bauspiel. Im Englischen steht 
„hamlet“ für ein kleines Dorf 
ohne Kirche. Eine Partie Hamlet 
ist somit vorbei, wenn ihr die 
Kirche fertiggestellt habt – aus 
eurer bescheidenen Siedlung ist 
ein lebhaftes Dorf geworden.

Ihr baut euer Dorf zwar ge­
meinsam auf, aber am Ende 
gewinnt die Partie, wer beim 
Dorfbau den größten Beitrag 
geleistet und so die meisten 
Siegpunkte erhalten hat.

Siegpunkte kannst du auf 
unterschiedliche Weisen er­
halten: Baue Orte und Wege, 
verkaufe Ressourcen auf dem 
Markt, verarbeite Rohstoffe zu 
Gütern, erreiche Meilensteine, 
erfülle Kirchenaufträge und 
wetteifere um Auszeichnungen. 
All dies kann dazu beitragen, 
dass du am Ende als Gründer/in 
eures Dorfs in die Geschichte 
eingehst!

Persönliches Spielmaterial

24 Spielmarker
6 pro Farbe

24 Flaggen
6 pro Farbe

32 Güter
8 pro Farbe 

(und jeweils 2 jeder Art)

24 Esel
6 pro Farbe

20 Wege
5 pro Farbe

16 Dorfbewohner
4 pro Farbe
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18 Rohstoffe
6 pro Rohstoffart 

(Stein , Holz  und Getreide )

Allgemeines Spielmaterial

1 Stoffbeutel

32 Ortsplättchen

1 StartPlättchen 6 Kirchenteile

1 Siegpunktetafel

12 Handelsplättchen9 Zielplättchen
5 Meilensteine (türkise Schleife) und 

4 Auszeichnungen (rosa Schleife)

30 Goldmünzen
23 Münzen mit dem Wert 1 und 

7 Münzen mit dem Wert 5
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Spielaufbau

1 Sucht euch jeweils eine Farbe aus, nehmt das 

dazugehörige Spielmaterial und bildet damit 

euren persönlichen Vorrat:

 ● 6 Spielmarker

 ● 4 Dorfbewohner

 ● 6 Esel

 ● 6 Flaggen

 ● 5 Wege

 ● 8 Güter (2 Mehl , 2 Milch , 2 Mauerstein  

und 2 Bauholz ) 

Jedes Gut kann als einfaches Gut (schwarzes 

Symbol auf der Oberseite) oder als hoch-

wertiges Gut (weißes Symbol auf der Unter-

seite) ins Spiel kommen.

2 Legt das Ortsplättchen mit der Kirche in die 

Tischmitte.

 ● Im Spiel zu zweit verwendet ihr die Seite für 

1–2 Personen und legt 2 Kirchenteile auf die 

Kirche.

 ● Im Spiel zu dritt oder viert verwendet ihr die 

Seite für 3–4 Personen und legt 1 Kirchenteil auf 

die Kirche.

3 Stellt jeweils 1 Dorfbewohner und 1 Esel eurer 

Farbe auf die Kirche.

4 Sucht die Start-Ortsplättchen heraus (erkenn-

bar am Tischsymbol  über den Namen auf 

ihren Rückseiten): Steinbruch, Holzfällerhütte, 

Bauernhof, Rathaus und Markt. (Im Spiel zu zweit 

verwendet ihr die Seite des Markt-Plättchens für 

1–2 Personen, im Spiel zu dritt oder viert die Seite 

für 3–4 Personen.) Legt die Plättchen so an das 

Kirchen-Plättchen an, dass die aufgedruckten 

Wege jeweils mit einem Weg auf dem Kirchen-

Plättchen verbunden sind. Ihr könnt euch am 

Aufbau in der Abbildung orientieren. Dies ist die 

Spielfläche bzw. das Dorf.

5 Legt 2 Stein  auf die Rohstofffelder auf dem 

Steinbruch, 2 Holz  auf die Rohstofffelder auf 

der Holzfällerhütte und 2 Getreide  auf die Roh-

stofffelder auf dem Bauernhof.

6 Füllt den Stoffbeutel mit den Plättchen, die mit 

dem Beutelsymbol  über den Namen auf ihren 

Rückseiten markiert sind, und schüttelt ihn gut 

durch.

Die Regeln für das Solospiel findest du in der 

beiliegenden Solo-Anleitung.

Beispiel für den Spielaufbau im Spiel zu zweit


















